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Beschlussorgan Gemeinderat  Sitzung am 17.06.2015 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 313/15 
 

Betreff: Bekanntgabe und Behandlung der seit der letzten Gemeinderatssitzung an den 
Oberbürgermeister gerichteten schriftlichen Anträge und Schreiben 

  
Anlagen: -  

 
 

Antrag: 
 
Zuzustimmen, dass die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 6. Mai 2015 beim Oberbürgermeister 
eingegangenen schriftlichen Anträge, die der Unterstützung von mindestens einem Viertel der 
Mitglieder des Gemeinderats bedürfen, wie beantragt behandelt werden. 
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Sachdarstellung: 

 
 
 
I. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 6. Mai 2015 sind folgende schriftliche Anträge von 

Gemeinderatsmitgliedern beim Oberbürgermeister eingegangen, deren Behandlung in einem 
gemeinderätlichen Gremium der Unterstützung von mindestens einem Viertel der Mitglieder 
des Gemeinderats bedarf:  
 

79 GRÜNE, 05.05.15 
Den Tannenplatz aufzuwerten und im zuständigen Ausschuss zu berichten. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  

 

81 GRÜNE, 08.05.15 
Es wird gefordert, die Entscheidungskompetenz der Kommunen hinsichtlich der  
Einführung von Geschwindigkeitsbegrenzungen zu stärken. Der Ulmer Gemeinderat  
soll die Umsetzung des Bundesprogramms per Resolution einfordern. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
 

 

85 Münch, Dr. Roth, 15.05.15 
Kita-Streik  
Es wird beantragt zu prüfen, ob es möglich ist, den Eltern wie bereits 2006 die Gebühren 
für die Streiktage zurück zu erstatten.  
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat. 
 

89 GRÜNE, 18.05.15 
Den Punkt "Erstattung der KITA-Gebühren" auf die Tagesordnung der Sitzung des  
Gemeinderats am 17.06.15 zu setzen.  
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat. 
 

95 GRÜNE, 08.06.15 
Die Einführung einer digitalen Hilfe-App für Flüchtlinge und Migranten/innen im Hauptausschuss zu 
diskutieren.  
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort.  
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100 SPD, 10.06.15 
Parksünder in Rettungswegen  
Um einen Bericht im Hauptausschuss zur Gefahrenlage wird gebeten.  
 
Die Fraktion der SPD erhält eine schriftliche Antwort.  
 

 

II. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 6. Mai 2015 sind folgende schriftliche Anträge sowie 
Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats beim Ober-
bürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des Gemeinderats in einem 
gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in einem sonstigen Gremium be-
handelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig sind, oder deren Erledigung in die 
Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon erledigt wurden: 
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78 GRÜNE, 05.05.15 
Visualisierung des Haushaltes der Stadt Ulm 
Es wird beantragt, folgende Eckpunkte zu überprüfen und zu realisieren: 
1. Die Haushaltsdaten jährlich nach Verabschiedung des Haushaltes in einem offenen,  
    maschinenlesbarem Format unter einer frei nutzbaren Lizenz bereit zu stellen. 
2. Die Visualisierung des Haushaltes im Rahmen des Open-Data-Projektes  
    "Offener Haushalt" vorzunehmen. 
 

Behandlung des Antrags in der Sitzung des Gemeinderats am 17.06.2015. 
 

 

80 Dr. Graf, Joukov, Dr. Süslü, Schiele, 07.05.15 
Eine Aufwertung des Areals "Bürgerhaus Mitte - Tafelladen" wird gefordert. 
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort.  
 

 

82 CDU, 04.05.15 
Örlinger Straße 
Es wird beantragt,  
1. verstärkt Kontrollen durchzuführen, auch was die Einhaltung der Geschwindigkeit  
    betrifft, und zu prüfen, ob mit größeren oder zusätzlichen Schildern eine Einhaltung 
    des Durchfahrtverbots und der Tempo-Vorgabe erreicht werden kann. 
2. die fehlende Markierung an der Einmündung Lerchenstraße anzubringen. 
3. zu prüfen, ob an der Finkenstraße zur Erleichterung des Ausfahrens in die Örlinger  
    Straße ein Spiegel angebracht werden kann. 
4. die lt. Bebauungsplan vorgesehen Bäume zu pflanzen. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

83 GRÜNE, 12.05.15 
Die Stadtverwaltung soll prüfen, ob und wie eine kostenlose viertel- oder halbjährliche 
Abholung von Elektro-Kleingeräten und IT-Geräten durch die EBU angeboten werden kann. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
 

84 GRÜNE, 12.05.15 
Einen behindertengerechten Zugang zum Ulmer Münster zu schaffen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort.  
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86 GRÜNE, 18.05.15 
Barrierefreie PDF-Dokumente 
Die Verwaltung wird gebeten, PDF-Dokumente, die entweder der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden oder die zur Kommunikation mit den Bürgern dienen, entsprechend nach 
den Empfehlungen von "Aktion Mensch" umzusetzen . 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort.  
 

87 GRÜNE, 18.05.15 
Bebauungsplan Wolfäcker 
In der Greutstraße ein beidseitiges beschränktes Halteverbot zu erlassen. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort.  
 

88 GRÜNE; 18.05.15 
Die Geruchsbelästigung im Bürgerzentrum Wiblingen zu beseitigen. 

 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
 

90 Dr. Roth, Dr. Kienle, 19.05.15 
Es wird um Auskünfte zur "Baumfällaktion" im Ströhlinweg 8 gebeten. 
 
Die Antragssteller erhielten am 01.06.15 eine schriftliche Antwort. 
 

91 SPD, 20.05.15 
Ein "Baustellenticket" beim ÖPNV einzuführen. 
 
Behandlung des Antrags im Aufsichtsrat der SWU. 
 

92 Böck, Kuntz, Malischewski, 27.05.15 
Vorschläge für die Aufwertung des Tannenplatzes in Wiblingen werden vorgebracht. 
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort.  
 

93 LINKE, 28.05.15 
Streik in den städtischen Kindertageseinrichtungen 
Die Stadt soll ihren Einfluss beim kommunalen Arbeitgeberverband geltend machen, dass durch die überfällige 
Anpassung der Eingruppierung der Arbeitskampf zügig beendet werden kann. 
 
Die LINKE unterstützt die Forderung nach Gebührenerstattung für die Streiktage. 
 
Behandlung des Antrags im Ältestenrat.  
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Verteiler:  
Gemeinderat  
OB, BM 1, BM 2, BM 3, OB/B, OB/G (2), ZD, BD, Z, R 1, R 2, C 2, C 3, ABI, 

BS,KITA, SUB (3),  
VGV (3), ZS/F, ZS/T, EBU 
 
 

94 FWG, 03.06.15 
Beim Bebauungsplan "Allewind Greut" Ausführungen zu machen, ob der vorhandene  
Kanal die Abwassermengen aufnehmen kann.  
 
Behandlung im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt im Rahmen  
des Bebauungsplans. 
 

95 GRÜNE, 08.06.15 
Die Einführung einer digitalen Hilfe-App für Flüchtlinge und Migranten/innen im 
Hauptausschuss zu diskutieren.  
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort.  
 

96 GRÜNE, 08.06.15 
Das Schunkelverbot beim Nabada 2015 im Hauptausschuss zu diskutieren.  
 
Der Antrag wurde im Hauptausschuss am 11.06.15 behandelt. 
 

97 GRÜNE, 08.06.15 
Verschiedene Fragen zur fortschreitenden Behandlung des Areals Türmle zu beantworten.  
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

98 SPD, 09.06.15 
Einen aktuellen Bericht im Hauptausschuss zu den Missständen im Wonnemar zu geben.  
 
Der Antrag wurde im Hauptausschuss am 11.06.15 behandelt. 
 

99 GRÜNE, 10.06.15 
Wonnemar 
1. Die Behebung der Mängel unverzüglich beim Betreiber einzufordern. 
2. Im Juni eine gemeinsame Sitzung der beiden Räte anzusetzen. 
 
Der Antrag wurde im Hauptausschuss am 11.06.15 behandelt.  
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